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CUSTODIAN OF HISTORYSwiss history under the hammer

NEW VINTAGE Popular posters revamp

PEAK PERFORMANCECharlotte Cotton is an international mountain runner

INHALTSVERZEICHNIS

GSTAAD

POLITIK 

«In den letzten Jahren 
hat es in mehreren  
Firmen einen  
Generationenwechsel 
gegeben. Viele von 
ihnen sind dabei und 
das schätze ich sehr.»Hirn-

training

 Die Lösung finden Sie auf Seite 15.
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55 – 65 %
Rabatt

Inserate- und Beilagenpreise zuzüglich 7,7 % MwSt. 
Abopreise inkl. 2,5 % MwSt.

Berner-Oberland-Kombi 4+1
Für Inserate im Streugebiet des Berner-Oberland-Kombis 4+1 konsultieren Sie bitte 
die separate Dokumentation.

Inseratepreise berechnen:
www.beokombi.ch
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Streugebiet Berner-Oberland-Kombi 4+1

Emmental

Oberaargau

Seeland

Anzeiger Interlaken

Frutiger 

AnzeigerSimmentaler 

Anzeiger

Anzeiger 

von Saanen

Berner Jura

Biel / Bienne

Bern Mittelland

Thuner Amtsanzeiger

Das Berner-Oberland-Kombi 4+1 deckt garantiert 100 % 

der Haushaltungen in folgenden Gebieten ab:

Thuner Amtsanzeiger

Erscheinung am Donnerstag

58’966 Exemplare

Anzeiger Interlaken

Erscheinung am Donnerstag

26’410 Exemplare 

Simmentaler Anzeiger

Erscheinung am Donnerstag

15’178 Exemplare

Frutiger Anzeiger

Erscheinung am Dienstag

10’749 Exemplare

Anzeiger von Saanen

Erscheinung am Dienstag

4’546 Exemplare

170’000**

Leser

Oberaargau

170’000

115’849*

Exemplare

Kanton BBern

*WEMF-beglaubigt 2022 / ** geschätzter Wert 

Werbetarif 2023
 BERNER-OBERLAND-KOMBI 4+1
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Anzeiger von Saanen, Müller Medien AG, Kirchstrasse 6, 3780 Gstaad
Telefon 033 748 88 74, info@mmedien.ch, anzeigervonsaanen.ch

Gerne sind wir für Sie da

Wilson Pereira 
Stv. Leitung Administration 
Aboverwaltung | Inserate 
wilson.pereira@mmedien.ch

Anita von Siebenthal 
Kauffrau 
anita.vonsiebenthal@mmedien.ch

Amely Waser 
Kauffrau in Ausbildung 
1. Lehrjahr 
amely.waser@mmedien.ch

Faris Hasanica 
Kaufmann in Ausbildung 
3. Lehrjahr 
faris.hasanica@mmedien.ch

Anita Huwiler 
Leitung Administration 
Buchhaltung 
anita.huwiler@mmedien.ch

Flurina Welten 
Kauffrau 
flurina.welten@mmedien.ch
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Grossauflagen (GA): 6594 Exemplare

Freitag, 20. Januar 2023 Freitag, 12. Mai 2023 Dienstag, 12. September 2023

Freitag, 17. Februar 2023 Freitag, 23. Juni 2023 Freitag, 20. Oktober 2023

Freitag, 17. März 2023 Dienstag, 18. Juli 2023 Freitag, 17. November 2023

Freitag, 14. April 2023 Dienstag, 15. August 2023 Freitag, 8. Dezember 2023

Termine und Streuung
Erscheinungsweise
Der Anzeiger von Saanen erscheint 2× wöchentlich, am Dienstag und am Freitag.

Total verkaufte Auflage: 4511 Exemplare (Basis WEMF 2021/2022)
Total Grossauflage: 6594 Exemplare (Basis WEMF 2021/2022)
Digitalabos: 1357 Exemplare 
Replica (E-Paper):   125 Exemplare 

Ortschaft Haushaltungen Exemplare

3784 Feutersoey 248 141

3785 Gsteig 273 131

3780 Gstaad + Grund 1860 1081

3782 Lauenen 358 253

3792 Saanen 1017 546

3777 Saanenmöser 135 93

3778 Schönried 490 278

3781 Turbach 95 65

1657 Abländschen 16 12

Total 4492 2600

Leserschaft ca. 15 000 Personen (Verlagsangabe)
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Abopreise Anzeiger von Saanen (inkl. 2.5 % MwSt.)

Print Inland  Europa  Übersee

Jahresabo Fr. 138.– Fr. 275.– Fr. 296.–
6 Monate Fr.   82.–  Fr. 154.– Fr. 171.–
Probeabo (1 Monat) gratis  gratis  gratis

Digital Inland  Europa  Übersee

Jahresabo Fr. 138.– Fr. 138.– Fr. 138.–
6 Monate Fr.  82.– Fr. 82.– Fr. 82.–
Probeabo (1 Monat) gratis  gratis  gratis

Einzelverkaufspreis: Fr. 1.90

Gern können Sie zu Ihrem Printabo den Digitalzugang gratis dazubuchen.

Abopreise GstaadLife (inkl. 2.5 % MwSt.)

Print Inland  Europa  Übersee
Jahresabo Fr. 50.–  Fr. 65.–  Fr. 70.–

Digital Inland  Europa  Übersee
Jahresabo Fr. 50.–  Fr. 50.–  Fr. 50.–

Bei einem Printabo ist der Digitalzugang (E-Paper) gratis dabei.

Digital
Die digitale Version (E-Paper) steht Ihnen auf anzeigervonsaanen.ch oder direkt in der App 
zur Verfügung. Jetzt downloaden und abonnieren:

AZ   3780 Gstaad   142. Jahrgang  Nr. 35   Dienstag, 3. Mai 2022
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INHALTSVERZEICHNIS

Übergabe  
Mit einer Jubilä-

umsausstellung 

feierte die Peter 

Zingre GmbH am 

Wochenende ihr 

20-jähriges Be-

stehen und die Betriebsübergabe. 

 

Seite 2

Frühlingskonzert
«Wieder unter-

wegs» – einen 

besseren Titel 

hätte der Posau-

nenchor Gstaad 

für sein Konzert 

nicht wählen können. Das Publi-

kum liess sich gern mitnehmen. 

 

Seite 4

Neue Strukturen

Vor vollen Rängen fand die 102. 

Generalversammlung der Volks-

wirtschaft Berner Oberland in In-

terlaken statt. Wichtigste Geschäf-

te waren die Wahl von Beatrice Zel-

ler in den Vorstand sowie die Ge-

nehmigung der Gründung der 

Actifutura GmbH. 
Seite 6

«Allein die Diskussion bewirkt 

schon etwas»

GSTAAD Die eine ist Co-Präsidentin des 

Ja-Komitees, die andere Co-Präsiden-

tin des Nein-Komitees: Auf Augenhöhe 

diskutierten am vergangenen Donners-

tag an einer Podiumsdiskussion Flavia 

Wasserfallen und Susanne Clauss über 

den Änderungsvorschlag im Transplan-

tationsgesetz, der am 15. Mai zur Ab-

stimmung kommt. 

SONJA WOLF 

An die 30 Personen verfolgten gespannt 

die ausgewogene Diskussion im Kirch-

gemeindehaus. Eine sensible Thematik, 

die zum Nachdenken anregt: Bundes-

rat und Parlament wollen bei der Or-

ganspende die Widerspruchslösung 

einführen (siehe Kasten). Das Thema 

interessiert die Schweizer Bevölkerung 

– SP-Nationalrätin Flavia Wasserfallen 

vom Ja-Komitee war alleine letzte Wo-

che an drei verschiedenen Podiumsdis-

kussionen. Zur Diskussion in Gstaad 

hatte die evangelisch-reformierte 

Kirchgemeinde Saanen-Gsteig zusam-

men mit der römisch-katholischen 

Kirchgemeinde Gstaad eingeladen. 

Grosser Wille, kleiner Ertrag

«Jeden fünften Tag stirbt ein Mensch 

von der Warteliste für ein Spende-

organ», informierte die Co-Präsidentin 

des Ja-Komitees. Dies müsse nicht sein, 

denn bis zu 80 Prozent der Schweizer 

würden dem Thema Organspenden po-

sitiv gegenüberstehen. «Allerdings ha-

ben nur 16 Prozent tatsächlich eine 

Spendekarte.» Bei Fehlen einer Organ-

spendekarte müssten dann die Angehö-

rigen gefragt werden, die kurz nach Be-

kanntwerden des Todesfalles sowieso 

unter Schock stehen. Diese würden sich 

dann zu etwa 60 Prozent gegen die 

Transplantation entscheiden. «Also 

werden momentan im Zweifelsfall viel 

weniger Organe transplantiert, als ei-

gentlich Menschen damit einverstan-

den gewesen wären», fasste die SP-Na-

tionalrätin Wasserfallen das Dilemma 

zusammen. 

Seit 2007 gibt es in der Schweiz die 

nationale Transplantationsverordnung. 

Vorher hatte laut Wasserfallen jeder 

Schritt für Schritt: Sonja Herrmann (Bildmitte) mit ihren Teamkolleginnen Marinette Martin und Sophie Andrey. 

Schritt 
für 
Schritt …

SPORT … dem Ziel entgegen. Die Pat-

rouille des Glaciers 2022 startete mit 

wiederholten Verschiebungen im Zeit-

plan, hielt herausfordernde Bedingun-

gen bereit und endete mit vielen zufrie-

denen Gesichtern im Ziel.

JENNY STERCHI

6 Stunden, 35 Minuten und 56 Sekun-

den brauchte das Siegerteam für die 

57,5 Kilometer und über 4000 Höhen-

meter. Mit Werner Marti ist auch das 

Saanenland im Siegerteam vertreten: 

Seine Wurzeln hat er im Grund. Doch 

auch jene Teilnehmenden, die bis heu-

te im Saanenland daheim sind, haben 

an der diesjährigen Patrouille des Gla-

ciers Grosses geleistet. 

 

SEITE 5

Eine spannende Diskussion um den Änderungsvorschlag beim Transplantationsgesetz lieferten sich Susanne Clauss, Co-Präsidentin des Nein-Komitees 

(rechts), und Flavia Wasserfallen, Co-Präsidentin des Ja-Komitees. Marco Zysset, Redaktor und Journalist beim «Berner Oberländer» und «Thuner Tagblatt», 

moderierte in amüsanter Art mit provokant formulierten Fragen.   

FOTO: SONJA WOLF

 

FORTSETZUNG SEITE 3

RADIOTIPP 3. Mai, 21 Uhr auf SRF 1

«Nachtclub» mit 

Gstaader Gästen

Die Nacht – das ist die Zeit von Ralph 

Wicki. Der lebenserfahrene und weit-

gereiste Moderator tritt zu nächtlicher 

Stunde in einen Dialog, diskutiert mit 

Gästen über Themen, die alle beschäf-

tigen. So am kommenden Dienstag, 3. 

Mai ab 21 Uhr über das Glück mit den 

Autorinnen von «Glücksorte im Berner 

Oberland», Blanca Burri und Sabine 

 Reber.  

PD

«Jeden fünften Tag 

stirbt ein Mensch von 

der Warteliste.»

Flavia Wasserfallen 

Co-Präsidentin 

Komitee «Ja zum Transplantationsgesetz»

Hirn-
training

Mit freundlicher Unterstützung der 

Schweizer ischen Hirnliga. Gratis-Magazin 

mit Trainingstipps und Denkspielen. 

Tel. 031 310 20 90

Doppeldeu
tig

Welches Wort mit doppelter  

Bedeutung wird hier gesucht?

1. Wasserwirbel; Mehlspeise: 

2. Beurteilung; Zeichen für einen Ton: 

3. Larve des Schmetterlings;  

    schweres Fahrzeug auf Ketten: 

4. Strassenbelag; Schutzverband: 

5. Schachfigur; schmaler Teppich: 

6. ein Reptil; eine lange Reihe: 

7. Frau, die Kinder hat; Gegenstück  

    zu einer Schraube: 

 Die Lösung finden Sie auf Seite 2

Nur gegenVorkasse oderKreditkarten- zahlung
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Anzeiger von Saanen (zzgl. 7.7 % MwSt.)
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54.4 mm

112.8 mm
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229.6 mm

288 mm
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INHALTSVERZEICHNIS

Aufschiebung  
Die Gemeinde-
versammlung 
von heute Abend 
wurde aufgrund 
der epidemiolo-
gischen Situation 

abgesagt. Die acht Geschäfte kom-
men voraussichtlich am 13. Febru-
ar zur Abstimmung an der Urne. 
Was bedeutet die Aufschiebung für 
die einzelnen Traktanden? Seite 3

Prävention
226 Schulkinder 
aus dem Saanen-
land haben einen 
interaktiven Aus-
stellungspar-
cours zur Prä-

vention von sexueller Gewalt be-
sucht. Seite 9

REKLAMEFreitag, 3. Dezember 2021 4-spaltig, farbig, 
Titelseite

Verlag:Anzeiger_von_Saanen:AVS_Inserate:Stehsatz_Inserate_indd:G-H:Gemeinde_Saanen:2021_Gemeinde_Saanen.indd   Seite 96

Einwohnergemeinde Saanen

Gemeindeversammlung abgesagt
Der Gemeinderat hat am Mittwochabend beschlossen, die Gemeindeversammlung von heute Freitag, 3. Dezember 2021 abzusagen. Die 
rasante und so nicht vorhersehbare Entwicklung der Pandemie führt zu diesem Entscheid. Auch wenn rein formalrechtlich die Durchführung 
noch erlaubt wäre, so überwiegen mittlerweile die Nachteile: Einerseits kann trotz Abstand und Maskenpflicht das Ansteckungsrisiko nicht 
ausgeschlossen werden und andererseits wollen zahlreiche Stimmberechtigte unter diesen Umständen gar nicht teilnehmen.

Der Gemeinderat wird beim Regierungsstatthalter beantragen, am 13. Februar 2022 eine Urnenabstimmung durchzuführen.

Der Gemeinderat dankt allen, die für die Vorbereitung der Versammlung bereits grosse Arbeit geleistet haben. Sie und die Bevölkerung bittet 
er jedoch um Verständnis und freut sich auf eine grosse Stimmbeteiligung im kommenden Februar.

 Gemeinderat von Saanenw
w
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REKLAME

Bauten, die infolge Einsprachen verzögert 
und allenfalls verhindert werden
SAANEN Einsprachen gegen Baugesu-
che sind ein demokratisches Mittel, um 
seine Rechte wahrzunehmen – und kön-
nen Bauten verzögern und gegebenen-
falls verhindern, auch wenn sie geset-
zeskonform sind. Zwei Beispiele.

BLANCA BURRI

Mit einer Einsprache gegen einen ge-
planten Bau können sich Nachbarn 
oder Direktbetroffene zu einem Neubau 
äussern. Oftmals geht es dabei um das 
Einhalten von Grenzabständen, die 
Grösse eines Projekts oder die Höhe 
von Gebäuden und ob damit die eigene 
Aussicht verbaut wird. Durch Einspra-
chen können grössere Bauten wie der 
Wintercampus des Privatinstituts Le 
Rosey im Erli, Schönried, verhindert 
werden. Wie ist das bei kleineren Pro-
jekten? Von bewusster Verzögerungs- 
und Zermürbungstaktik sprechen Ein-
heimische, deren Projekte wegen den 
Nachbarn nicht zum Fliegen kamen. 

Zweifamilienchalet geplant
Am Panoramaweg auf dem Oberbort in 
Gstaad steht ein kleines Holzchalet di-
rekt an der Strasse. Daneben befindet 
sich eine Scheune, nur noch von Hüh-
nern bewohnt. «Die Liegenschaft befin-
det sich in der Landwirtschaftszone, 
wird jedoch nicht mehr für diesen 
Zweck genutzt», sagt Peter Welten. Sei-
nen Eltern gehört das Anwesen in der 
dritten Generation. In den vergangenen 
13 Jahren haben der 35-jährige Zim-
mermann und seine Frau Franziska 
dort gelebt. Inzwischen sind sie Eltern 
von zwei Kleinkindern (eineinhalb und 
vier Jahre). Die gemütliche Dreiein-
halbzimmerwohnung wurde für die Fa-
milie zu klein. Deshalb hat sie gemein-
sam mit Bruder Lukas und dessen Frau 
Marion 2017 begonnen, einen Neubau 
für zwei Familien zu planen. In Abspra-
che mit dem Kanton (AGR, Amt für Ge-
meinden und Raumordnung) und der 
Gemeinde kann das Volumen der 
Scheune dem grösseren Wohnhaus an-
gerechnet werden, das damit beiden 
Familien Platz bieten würde. Im Gegen-
zug müsste die separate Scheune abge-
brochen werden. 

Wollte der Nachbar das Grundstück 
kaufen?
Am 23. Juni 2020 wurde das Bau- und 
Ausnahmegesuch im «Amtlichen Anzei-
ger Saanen» publiziert. Dagegen erhob 
ein Nachbar Einsprache. Die Gründe 

sind aus Sicht der Bauherren nicht 
nachvollziehbar. Es betrifft unter ande-
rem die Wesensgleichheit in landwirt-
schaftlichen Zonen. Demnach darf das 
Wesen einer Liegenschaft in der Land-

wirtschaftszone nicht verändert wer-
den. Der Einsprecher begründet im 
konkreten Fall, dass das Gebäudevolu-
men der frei stehenden Scheune beim 
Neubau nicht zum Haus gerechnet wer-
den dürfe. Zur Erklärung: Bei einem 
Neubau ist es üblich, das Bauvolumen 
einer Scheune der Wohnfläche zuzu-
rechnen, wenn Scheune und Haus zu-
sammengebaut sind. Weil die Scheune 
in ihrem Fall ein paar Meter neben dem 

Haus steht, könnte die Rechtsspre-
chung anders lauten, sollte der Fall vor 
Gericht enden, sagt Lukas Welten, der 
wie sein Bruder Zimmermann ist.

Der Anwalt des Einsprechers habe 
Familie Welten besucht, um mögliche 
Lösungen zu diskutieren. Dieses Ge-
spräch sei konstruktiv und freundlich 
verlaufen, ebenfalls die Einsprachever-
handlung. Familie Welten hat danach 
versucht, die diskutierten Punkte in den 
Plänen umzusetzen, trotzdem sei die 
Einsprache nicht zurückgezogen wor-
den.

Bei einem weiteren Gespräch – dies-
mal mit dem Nachbarn direkt – bekam 
Familie Welten einen neuen Eindruck. 
«Aus unserer Sicht geht es dem Ein-
sprecher nicht um den Neubau. Wir 
vermuten, dass er unsere Liegenschaft 
kaufen möchte», bemerkt Franziska 
Welten, «aber darauf gingen wir nicht 
ein.» Familie Welten bekam den Ein-
druck, der Nachbar sei «erstaunt» ge-
wesen, weil sie nicht nachgefragt habe, 
wie viel er bieten würde. Das habe man 
im weiteren – nur noch kurzen – Ge-
sprächsverlauf gespürt. Seither läuft 

die Kommunikation nur noch über den 
Anwalt des Nachbarn.

Einsprecher nimmt keine Stellung
Mit den Vorwürfen konfrontiert, 
schreibt der Anwalt der Einsprecher: 
«Meine Klientschaft äussert sich nicht 
zu einem hängigen Verfahren.» Es sei-
en zahlreiche Versuche für eine Eini-
gung mit der Bauherrschaft Welten un-
ternommen worden. Zudem habe die 
Klientschaft lediglich zum publizierten 
Bauvorhaben gemäss den für ein sol-
ches Bauvorhaben anwendbaren ver-
fahrensrechtlichen Vorschriften mittels 
einer Einsprache Stellung genommen. 
Der Anwalt argumentiert, die Bauver-
zögerung sei auf strukturelle Probleme 
grundsätzlicher Natur wie Überlastung 
der Behörden oder Regelungsdichte 
von Vorschriften zurückzuführen. 

Zweifamilienchalet verhindert
Familie Welten lässt das Projekt ruhen 
und dies hat verschiedene Gründe. Der 
wichtigste Punkt ist, dass sich die  

Es ist legitim, gegen ein Projekt Einsprache zu erheben. Für die Bauherren kann dies jedoch eine belastende Situation bedeuten, wenn dadurch ein Bauvor-
haben um Jahre verzögert oder sogar unmöglich wird. SYMBOLBILD: ADOBE STOCK
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«Meine Klientschaft 
äussert sich nicht zu 
einem hängigen  
Verfahren.»

Anwalt der Einsprecher Panoramaweg

Hirn-
training

Mit freundlicher Unterstützung der 
Schweizer ischen Hirnliga. Gratis-Magazin 
mit Trainingstipps und Denkspielen. 
Tel. 031 310 20 90

Blitzrechnen
Errechnen Sie die Quersummen der folgen-
den Zahlen. (Quersumme = Summe aller 
Einzelziffern. Beispiel: Quersumme von  
6 8 4 5 6 ist 6 + 8 + 4 + 5 + 6 = 29.) 

a) 6 2 5 8 4 5

b) 7 2 1 6 8 5

c) 5 8 6 2 3 4

d) 9 2 8 9 4 7

e) 8 7 4 9 8 8

f) 5 2 8 8 6 4

 Die Lösung finden Sie auf Seite 11.
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Die Eiszeit beginnt!
SPORT Diesen Freitag werden die Mit-
glieder des HC Gstaad-Saanenland ihr 
erstes Training auf der Gstaader Open-
Air-Eisbahn absolvieren können. Die 
Verantwortlichen haben – drei Wochen 
später als geplant – mit der Eisaufberei-
tung begonnen, um ab kommendem Wo-
chenende sowohl Hobbyeisläufern als 
auch den Eishockeyspielern/innen per-
fekte Bedingungen bieten zu können. 

Das anhaltend schöne und ausserge-
wöhnlich warme Herbstwetter der 
letzten Wochen verunmöglichte eine 
zeitige Aufbereitung der Eisschicht 
auf der Gstaader Eisbahn. Nicht zu-
letzt aus Energiespargründen hat sich 
die Eröffnung der Eisbahn um gut drei 
Wochen verzögert. Nun aber wird das 
Eisbahnareal ab kommendem Wo-
chenende wieder zum Treffpunkt für 
Eisläufer/innen und Eishockeyspieler/
innen.

Drei eigene Teams und 
Zusammenarbeit mit Adelboden
In den meisten Altersstufen der Juni-
orligen haben die Meisterschaften be-
reits begonnen. Wie auch schon in den 
vorangegangenen zwei Saisons ist die 
Zusammenarbeit des HC Gstaad-Saa-
nenland mit dem EHC Adelboden sehr 
eng. Die Teams U15, U17 und U20 sind 
allesamt unter dem Verein aus dem 
Nachbartal gemeldet. Etliche junge 
Spieler/innen aus den Reihen des 
HCGSL trainierten in den vergange-
nen Monaten vermehrt mit ihren 
Teamkollegen in Adelboden. Einige 
Heimspiele des EHCA werden wäh-
rend der bereits laufenden Saison in 
Gstaad ausgetragen.

Die jüngeren Kategorien U13, U11 
und U9 sind unter dem HC Gstaad-
Saanenland gemeldet. Das erste Spiel 
der U13 wird voraussichtlich diesen 
Samstag auf Gstaader Eis ausgetra-
gen.

Die 1. Mannschaft hat bereits drei 
Spiele der 4.-Liga-Regular-Season 

ausgetragen, wobei sie einen Sieg fei-
ern konnte.

Hochkarätige Gäste am Swiss Ice 
Hockey Day
Eishockey ist eine Teamsportart. Un-
ser Motto lautet: «Gemeinsam trainie-
ren, gemeinsam kämpfen, gemeinsam 
siegen – und verlieren!» Anlässlich des 
Swiss Ice Hockey Day vom kommen-
den Sonntag, 6. November  wollen wir 
dieses Miteinander pflegen. Mädchen 
und Buben bis 16 Jahre haben auf 80 
Eisbahnen in der Schweiz die einma-
lige Gelegenheit, von ihren Stars Tipps 
und Tricks zu lernen.

Wir freuen uns, dass in diesem Jahr 
gleich fünf National-League-Spieler 
den Weg ins Saanenland finden wer-
den! Die drei SCB-Ausländer Eric Gé-
linas, Oscar Lindberg und Colton Sce-
viour werden gemeinsam mit den 
EHCB-Stürmern Damien Brunner und 
Fabio Hofer auf dem Gstaader Eis ste-
hen. Mit dem Österreicher Fabio Hofer 
können wir uns auf den momentanen 

Liga-Topscorer freuen! Sei auch du 
dabei – und bring am besten gleich 
noch deinen besten Freund oder dei-
ne beste Freundin mit. Gemeinsam 
könnt ihr auf dem Eis Übungen ma-
chen und zusammen mit den fünf Na-
tional-League-Spielern trainieren. Im 
Anschluss haben die Kids noch Gele-
genheit, sich Autogramme der Eisho-
ckeystars zu holen.

Die Teilnahme am Swiss Ice Hockey 
Day ist kostenlos. Eine vorgängige An-
meldung ist nicht nötig. Lediglich ei-
nen Helm (auch Velo- oder Skihelm) 
und Handschuhe muss jedes Kind sel-
ber mitbringen. Sowohl Schlittschuhe 
als auch Ellbogen- und Knieschoner 
sowie Eishockeystöcke werden vom 
Club zur Verfügung gestellt.

Der HC Gstaad-Saanenland freut 
sich auf möglichst viele eishockeybe-
geisterte Mädchen und Buben am 
Swiss Ice Hockey Day! (Inserat folgt)

 HC GSTAAD-SAANENLAND/ANJA MOOSMANN

www.hcgsl.ch • www.sihf.ch

Ab aufs Eis! FOTO: ANJA MOOSMANN

Unihockey auf höchstem Niveau
SPORT Bis am Sonntag verbrachte die 
Schweizer Nationalmannschaft im Uni-
hockey ein Trainingslager im Saanen-
land. Techniktraining und Testspiele in 
der Turnhalle im Ebnit gehörten ebenso 
zum Programm wie Wellness im Sport-
zentrum Gstaad und ein kurzer Abste-
cher an die Gstaader Messe.

JENNY STERCHI 

David Jansson, Cheftrainer des 
Schweizer A-Nationalteams der Her-
ren im Unihockey, und seine 22 
Schweizer Nationalspieler sowie der 
gesamte Betreuerstab des Teams ver-
brachten die letzten Tage im Saanen-
land. Grund dafür war ein Trainings-
lager, in dem sich die Athleten auf die 
Heim-WM in Zürich, die am Mittwoch 
starten wird, vorbereiteten. 

Ein Extraboden 
Untergebracht in der Sportlodge wa-
ren die Sportler begeistert von den 
kurzen Wegen zu Wellness- und Trai-
ningsanlagen. Zudem konnten sie ih-
ren eigenen Boden mit nach Saanen 
bringen, auf dem sie auch an den Welt-
meisterschaften spielen werden. Der 
Hallenbetrieb war für eine halbe Wo-
che unterbrochen, der Hallenboden 
wurde für die vier Trainingstage her-
gerichtet. Zahllose Holzplatten, die mit 
einem speziellen Bodenbelag verse-
hen sind, wurden in die Dreifachturn-
halle im Ebnit transportiert und dort 
verlegt. Platte um Platte entstand ein 
professioneller Untergrund, auf dem 
die Spieler jene Bedingungen vorfan-
den, die sie auch in Zürich erwarten 
können.

Die Herren, die an der letzten WM 
gegen Tschechien um Bronze spielten 
und erst nach Verlängerung 3:4 unter-

lagen, wissen mit Schläger und Ball 
umzugehen. Von der Tribüne im Ebnit 
aus gut zu beobachten war es beein-
druckend, wie der kleine leichte Plas-
tikball scheinbar am Schläger klebte, 
als die Spieler ihn übers Spielfeld jag-
ten. Präzise Pässe, kontinuierlich ge-
glückte Ballannahmen und kompro-
misslose Schüsse aufs Goal bekommt 
man nicht alle Tage zu sehen.

Zuschlag für das Saanenland 
Bis zuletzt habe man sich auf die in-
ternationalen Vergleiche jeweils im 
Ausland vorbereitet, wie vom Betreu-
erstab zu erfahren war. Für die letzte 
WM, die pandemiebedingt ein Jahr 
verspätet im Dezember 2021 in Hel-
sinki ausgetragen wurde, hatte sich 
das Team in Spanien vorbereitet. Ab-
gesehen von den vergleichsweise un-
gemütlichen Temperaturen, die da-
mals auf der iberischen Halbinsel 
herrschten, sei auch das gedrängte 
Programm ausschlaggebend dafür ge-
wesen, die WM-Vorbereitung im eige-
nen Land zu absolvieren. Bei nicht ein-
mal ganz einem Jahr Zeit zwischen 
zwei WM-Austragungen wollten die 
Verantwortlichen möglichst wenig 
Zeit mit Reisen vergeuden. 

«Hier in Saanen und Gstaad fanden 
wir alles vor, was es für eine seriöse 
Vorbereitung auf ein so bedeutendes 
Turnier wie die kommende Heim-WM 
braucht.»

Neben Techniktraining in der Halle, 
Testmatches und Analysen am Spiel-
feldrand blieb zum Glück auch noch 
Zeit für das Bestaunen der Landschaft 
und einen Kurzbesuch an der Gstaa-
der Messe. Schneller und umfassen-
der hätten sie keinen Überblick über 
das Saanenland erhalten können.

Wirklich sehenswert: Der Umgang mit Schläger und Ball scheint so leicht bei den Herren der National-
mannschaft. FOTOS: JENNY STERCHI

Goalie-Training: Unzählige, kurz aufeinanderfolgende Schüsse aufs Tor fordern die ganze Aufmerksam-
keit des Goalies. 

Skisaisonstart am  Schilthorn

VORSCHAU Ab Samstag, 5. November 
wird die Luftseilbahn bis Birg sowie die 
Sesselbahn Riggli jeweils am Wochen-
ende für die Gäste geöffnet sein. Tages-
karten gibt es zum reduzierten Preis.

Im höchstgelegenen Skigebiet im Ber-
ner Oberland konnte dank Snowfar-
ming die Piste Nummer 11 im Engetal 
wiederum rechtzeitig erstellt werden. 
Auch ein kleines Set-up des Skyline 
Snowparks wird für erste lockere 
Jumpsessions eigens aufgebaut. Tages-
karten gibt es zum reduzierten Tarif 
(Erwachsene Fr. 53.–), Saisonkarten 
sind ebenfalls erhältlich. Die Saison 
wird standesgemäss am 12. November 
mit der Daydance-Party auf Birg mit 
verschiedenen DJs rund um die aufstre-
bende DJane Brina Knauss eingeläutet.

Ab 10. Dezember ist dann das ganze 
Wintersportgebiet inklusive Schilthorn-
gipfel durchgehend  geöffnet. Dabei bie-
ten die rund 50 Kilometer optimal prä-
parierten Pisten für jedes Wintersport-

level etwas: Gemütliche Sportler finden 
auf den sanft abfallenden Pisten bei den 
Transportanlagen Maulerhubel und 
Winteregg ihr Winterglück; Familien 
mit Kindern erfreuen sich an Lilly’s ma-
gischer Piste auf dem idyllischen All-
mendhubel; fortgeschrittene Winter-
sportler treffen im Gebiet Schiltgrat auf 
etwas anspruchsvollere Hänge oder wa-
gen sich auf die schneesicheren, teils 
steilen Abfahrten im Gebiet Birg–Schilt-
horn; Freeskier und Snowboarder sind 
im legendären Skyline Snowpark gut 
bedient: Ein verspieltes Set-up an Jibs, 
Rails und Boxen sowie eine Kicker-Line 
für jedes Level lassen jedes Freestyle-
herz höherschlagen; Gourmetfreunde 
gönnen sich für einen gelungenen Start 
in den Tag am besten ein ausgiebiges 
Frühstück zuoberst auf dem Gipfel: Der 
James-Bond-Brunch im 360-Grad-Res-
taurant Piz Gloria ist ab Mitte Dezem-
ber wieder täglich bis 14 Uhr erhältlich. 

 PD

www.schilthorn.ch

Ab dem 5. November öffnet die Schilthornbahn ihre Skipisten übers Wochenende.  FOTO: ZVG
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Auch Kleingedrucktes wird gelesen

Schneebergers 
Wintersport-
Liquidations-
verkauf neu in 
Saanenmöser
VORSCHAU Am kommenden Wochenen-
de, vom 4. bis 6. November 2022 haben 
Sie die Möglichkeit, sich neu für den 
Winter zu rüsten, ohne dass Ihre Geld-
börse überbeansprucht wird.

Ob für Skifahrer, Langläufer, Snow-
boarder, Winterwanderer oder einfach 
nur modebewusste Wintergänger – bei 
uns werden alle fündig. Topmarken 
wie Stöckli, Atomic, Nordica, Salomon, 
Tecnica, Ortovox, Schöffel, Descente, 
Sportalm, Nickelson, Altitude, State of 
Elevenate, Picture Organic, McKinley, 
Mons Royal, Icebreaker, Löffler, Barts, 
Brekka, Eisglut und viele mehr stehen 
Ihnen zu Tiefstpreisen zur Auswahl. 

Kommen Sie vorbei und überzeu-
gen Sie sich selbst vom 4. bis 6. No-
vember 2022 in Saanenmöser, vis-à-
vis vom Bahnhof. Wir freuen uns, Sie 
für den kommenden Winter zu rüsten. 
(Siehe Inserat)
 PD/SCHNEEBERGER SPORT & MODE AG

ANZEIGE

ERFOLG

Tel. 033 748 88 74
inserate@anzeigervonsaanen.ch
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Angebote gültig im Schweizer  
Fachhandel bis 31.12.2022 oder solange Vorrat  

Unverbindliche Preisempfehlungen: B 790 Plus mit Stickmodul für  
CHF 7295 statt CHF 7995 I B 735 für CHF 3395 statt CHF 3795

B 590 für CHF 3395 statt CHF 3995 I B 570 QE für CHF 2995 
statt CHF 3495 I B 535 für CHF 2595 statt CHF 2895
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www.facebook.com/topcamp.ch

www.topcamp.ch

info@topcamp.ch

033 826 40 50

Fabrikstrasse 21

3800 Interlaken

12. & 13. NOVEMBER 2022
GROSSE HAUSMESSE IN INTERLAKEN

ÜBER 80 LAGERFAHRZEUGE AUS NEUN VERSCHIEDENEN MARKEN
MIETSAISON 2023 MIT 40 UNTERSCHIEDLICHEN FAHRZEUGEN

10 % RABATT IM GROSSEN CAMPING-ZUBEHÖR-SHOP

15
45

50
f

Infolge Neuorientierung von Kobi Zeller,  dem Gründer und 
Geschäftsführer der Kobi Ei Gstaad GmbH, suchen wir per sofort 

oder nach Übereinkunft einen

 Betriebsleiter:in / Projektleiter:in 100%
Wir sind ein regionales Unternehmen, welches seit bald 30 Jahren besteht 

und sich auf die Produktion, den Handel, die Verarbeitung und die
Lieferung von Eiern und Eierprodukten spezialisiert hat. 

Interessiert? 
Hast du Verständnis und Erfahrung im Umgang mit Lebensmitteln und 

Tieren? Bist du kommunikativ und kannst mit Humor Kunden bedienen? 
Sprichst du Deutsch und hast Kenntnis in Französisch und Englisch sowie 

einen Führerausweis? Auch an Wochenenden 
zu arbeiten, sollte für dich machbar sein. 

Unser Angebot: 
Eine moderne, abwechslungsreiche und zeitgemässe Anstellung zu 100% mit 

sehr guter Entlöhnung in einem aufgestellten und übersichtlichen Team.  

Wir freuen uns auf dich! 
Die Bewerbungen sind schriftlich bis am 15. November an die 

unten stehende Adresse/E-Mail zu senden. Das Bewerbungsgespräch 
findet am 22. November statt.

Kobi Ei Gstaad GmbH
Moosfanggässli 6b | CH-3783 Grund bei Gstaad

Tel. 079 358 48 32 | kobi.zeller@bluewin.ch | www.kobi-ei.ch

Von Dezember bis 
März 

wochenweise zu 
vermieten

im Zentrum von 
Saanen

3-Zimmer-
Wohnung

max. 4 Personen.
Peter Jaggi

Tel. 079 751 58 23

www.zbaeren.ch   
Saanenmöser  |  Gstaad  |  Bern  |  Lenk

HERZLICHEN DANK AN UNSERE KUNDEN UND UNSER TEAM 

Wir danken unseren Kunden, die uns mit ihren einzigartig inspirierenden Ansprüchen immer 
wieder zu Topleistungen motivieren. Ihre individuellen Träume und Visionen lassen uns über 
unsere eigenen Grenzen hinauswachsen. Das Vertrauen, welches Sie uns seit Generationen 

entgegenbringen, trägt massgeblich zu unserem Erfolg bei. 
 

Wir danken unseren Mitarbeitern, die jeder Kreation mit Geduld und Hingabe ihre Hand-
schrift verleihen. Eure Flexibilität und Treue, Eure Leidenschaft für Präzision und Euer 

stetes Streben nach Exzellenz machen uns zu dem, was wir heute sind.

Zbären Kreativküchen AG

75
1 9 4 7 – 2 0 2 2 

YEARS
Wir feierten unser 75. Firmenjubiläum auf einer 3-tägigen Reise quer duch die Schweiz. 

Hier zu sehen das Team der Zbären Kreativküchen AG auf der grössten  
Rennstrecke der Schweiz in Lignières. 

Wir kaufen

Altgold und Altsilber
zu aktuellen Preisen.

BRAND Uhren & Bijouterie
Bahnhofplatz, 3700 Spiez

Tel. 033 654 44 55

6
0
7

3
4

Zu kaufen gesucht

2½ bis 3½-Zi-Wohnung
mit Keller und Parkplatz.
Telefon 027 921 60 55

5693022A

Kaufe
Zinnwaren

Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich 
bestimmt, rufen Sie mich an.

Frau Mülhauser, Tel. 078 204 25 45

5691842A

Familienstellen Seminar  
5.– 6. November

Ursachen von Krankheiten  
erkennen und lösen

Information und Anmeldung:
www.systemanalytiker.ch

Telefon 079 691 39 78

Wir kaufen Ihr 

Auto für Export 
auch Unfall-, Lieferwagen usw. 
und alle Toyotas und Busse und 
alle Marken. ✆ 079 435 80 10 

14
02

14
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Nicolas Marti ist Fixed Base Operator (FBO) 

am Gstaad Airport. Das klingt abenteuerlich 

und ist es auch: Als polyvalenter Allrounder 

ist er in der Lage, einen Grossteil der im un-

beständigen Flugbetrieb anfallenden Auf-

gaben selbständig zu übernehmen. Das setzt 

ein hohes Mass an Flexibilität, Teamfähig-

keit und Kommunikationstalent voraus – 

entlohnt aber mit einem immer spannenden 

und abwechslungsreichen Job.
Nein, eintönig oder gar langweilig ist der Ar-

beitsalltag von Nicolas Marti, den am Gstaad 

Airport alle nur Nico nennen, ganz bestimmt 

nicht. Im Gegenteil! Das liegt schon nur daran, 

dass alle Beschäftigten zwangsweise Allroun-

der sind und so eine Vielzahl von Aufgaben 

wahrnehmen können oder müssen. «Am Flug-

hafen Zürich arbeiten ganze Hundertschaften 

von Beschäftigten in teilweise sehr speziali-

sierten Berufen, um den Flugbetrieb sicherzu-

stellen», führt Nico das aus. «Wir hier in Gstaad 

erbringen genau die gleichen Aufgaben, das 

aber mit nur einer Handvoll Mitarbeitenden. 

Alle müssen also nahezu alles können.» Das 

kann zur Folge haben, dass der Tag («der im-

mer mit etwas Kerosin in der Nase beginnt») 

mit einer Feuerwehrübung anfängt, mit Mars-

hallen (also Einweisen fürs Parkieren), Hanga-

rieren oder Betanken von Flugzeugen und He-

likoptern weitergeht und mit Computerarbeit, 

etwa fürs Organisieren der Abfolgen von Zoll 

und Polizei, aufhört. Stet ist nur die Abwechslung

Ein weiterer Einflussfaktor für die nur schlech-

te Planbarkeit des Arbeitstages sind das Wet-

ter und die Saisonalität: Weil am Gstaad Air-

port nur auf Sicht geflogen werden darf (VFR), 

steht der Flugbetrieb meist gänzlich still, wenn 

es bei Niedrigbetrieb regnet. Das Team am 

Gstaad Airport nutzt solche Tage, um Überzei-

«Was ich am Gstaad Airport mache,  

das mache ich mit grösstem Herzblut.»

ten zu kompensieren, die Fahrzeuge zu pflegen 

oder die Hangars zu putzen – selbstverständ-

lich hilft auch hier die Airport-Leitung mit. Ist 

im Winter hingegen Hochsaison, gibt es am 

Gstaad Airport Wochenenden mit bis zu 70 

Flugbewegungen. Dann natürlich braucht es 

jede Kraft, um diese abzufertigen – und natür-

lich jede Menge Flexibilität.
Alle bringen ihre Kompetenzen ins Team ein 

«Flexibilität» ist denn auch eine der zentralen 

Eigenschaften, die sich Simone Oehrli, Deputy 

Airport Manager und als Zuständige für den 

Betrieb auch fürs Personalwesen verantwort-

lich, von ihren FBO wünscht: «Ein Airport ist 

ein Airport, und Gstaad Airport ist Gstaad Air-

port. Hier ist alles immer anders und schnell 

wechselnd. Flexibilität braucht es also durchs 

Band, wir müssen sie verlangen, können sie 

aber auch gewährleisten.» Um die gewünschte 

Polyvalenz im Team zu erzielen, versucht Si-

mone ganz gezielt herauszufinden, wo sie eine 

Person fördern kann. Weil die Mitarbeitenden 

alle aus anderen Branchen stammen, bringen 

alle ein Potenzial mit, das für den Airport nütz-

lich sein kann. Nico etwa, der ein grosses Inte-

resse an Feuerwehr-Belangen mitgebracht 

hat, ist jetzt für das Feuerwehrtraining des 

Teams verantwortlich. Die grosse Flexibilität 

will Simone aber nicht nur verlangen, sondern 

auch zurückgeben. Indem sie etwa für best-

mögliche Arbeitsbedingungen sorgt, beispiels-

weise mit heissen Mahlzeiten an kalten Win-

tertagen. Oder indem sie grossen Wert 

darauflegt, rechtzeitig Einsatzpläne zu erar-

beiten, die zwei Freitage pro Woche und ein ei-

nigermassen geregeltes Privatleben ermögli-

chen.
Aviatik-Begeisterung gibts gratis dazu

Als weitere elementare Eigenschaften für ihre 

FBO nennt Simone einen grossen Teamgeist 

und eine gute Kommunikationsfähigkeit, bei-

des Grundlagen für die grosse Flexibilität. Wei-

ter zentral wichtig sind natürlich gute Eng-

lisch-Kenntnisse («Aviatik ist Englisch»), 

grundlegende Aviatik-Kenntnisse lassen sich 

am Airport on-the-job aneignen.

Das kann Nico bestätigen: Als Sporthändler 

Hartwaren und gelernter Detailhandelsfach-

mann war er insbesondere am PC nicht ganz 

fit, als er sich aus einem Bauchgefühl heraus 

für die Stelle am Gstaad Airport beworben hat. 

Doch mit Wille, Fleiss, Interesse und dem Sup-

port von Simone hat er sein Unwohlsein am 

Computer bald überwinden können. Heute 

möchte Nico seinen Job um nichts in der Welt 

mehr tauschen. Wer seine leuchtenden Augen 

sieht, wenn er ergänzt, dass sich am Gstaad 

Airport seltene (Oldtimer-)Flugzeuge sehen 

und gar marshallen lassen, glaubt ihm aufs 

Wort.

P U B L I R E P O R TA G E
PUBLIRE-PORTAGE

Weil Nico auch ein grosses Interesse an Feuer

wehrbelangen mitgebracht hat, ist er heute 

«Firecat», also Zuständiger für die Brandbe

kämpfung, am Gstaad Airport.   

Auch das Einweisen von Flugzeugen bis zu ihrem Standplatz, das Marshallen, gehört zu den Auf

gaben eines FBO. 
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DES 3 ET 8 JUIN 2022Coin françaisA la fin de l’année, retrait prématuré du 

vice-président de commune Walter Heer

Devenu conseiller municipal de Saanen 

en 2016, Walter Heer en a repris la 

vice-présidence en 2017. Le politicien 

PLR vient d’annoncer sa démission 

pour le 31 décembre 2022. Pour la fin 

de la législature en cours, il sera 

remplacé par l’un des viennent-ensuite.

La pasteure Kornelia Fritz fait ses adieux

Kornelia Fritz exerce son ministère 

pastoral à Lauenen depuis 2017. Elle 

prend maintenant sa retraite. Elle a 

profité de l’assemblée de printemps de 

la paroisse réformée de Lauenen pour 

faire officiellement ses adieux.
La direction de la banque Raiffeisen 

Obersimmental-Saanenland s’élargit

Dieter Leopold, en tant que nouveau 

président, et Markus Graber, en tant 

que membre de la direction de la 

banque, viennent compléter la direction 

de la banque Raiffeisen Obersimmental-

Saanenland.
Le lutteur Aellen Florian a obtenu une 

couronneSamedi de Pentecôte lors de la fête de 

lutte de Haute-Argovie, Aellen Florian, 

membre du club de lutteurs du 

Saanenland, a obtenu la cinquième 

couronne de sa carrière. Il a sans conteste 

remporté ses trois derniers combats.

Changement à la tête de l’école de ski 

de Saanen-Schönried
Johny Wyssmüller a présidé au destin de 

l’école de ski de Saanen-Schönried 

pendant plus de trente ans. En août, il 

cèdera sa place à Fabrice Thormann, qui 

depuis quelques années déjà, œuvrait 

comme moniteur de ski dans cette école.

Zahlreiche EinsprachenSCHÖNRIED Gegen das Baugesuch der 

Mountain View AG sind zahlreiche Ein-

sprachen eingegangen. ANITA MOSERBis am 27. Mai lief die Einsprachefrist 

zum Bau-, Ausnahme- und Gastgewer-

begesuch der Mountain View AG. Das 

Bauvorhaben beinhaltet gemäss Aus-

schreibung den Teilabbruch und Neu-

bau des Berghauses Rellerli, enthaltend 

das Restaurant mit 20 Sitzplätzen und 

Terrassen mit 50 Sitzplätzen, ein Fu-

moir mit sechs Sitzplätzen sowie neun 

Gästezimmer. Während der Einspra-

chefrist sind gegen das Bauvorhaben 

zahlreiche Einsprachen – u.a. von Ver-

bänden wie der Stiftung Landschafts-

schutz – eingegangen, wie Regierungs-

statthalter Michael Teuscher auf Anfra-

ge informiert. Die Einsprachen betref-

fen gemäss Teuscher verschiedene 

Aspekte – so zum Beispiel den Land-

schaftsschutz, den Gewässerschutz, die 

Zweitwohnungsproblematik oder die 

Erschliessung. «Als nächster Schritt in diesem Ver-

fahren erfolgt ein Schriftenwechsel, 

womit man die Einsprachen der Bau-

gesuchstellerin zur Kenntnisnahme 

bringt. Dadurch erhält die Baugesuch-

stellerin die Möglichkeit, zu den Ein-

sprachen Stellung zu nehmen», erklärt 

Regierungsstatthalter Michael Teu-

scher zum weiteren Vorgehen.      

BLICKPUNKT

Konfirmation an Pfingsten in der 

Lauenen
Glücklich, wer mit leeren Händen vor 

Gott steht, ihnen gehört das Himmel-

reich.  

MT. 5, 3–10
Wer innerlich frei und offen für die 

Zukunft ist, empfänglich für die Zusa-

gen Gottes, der lässt alle Angst fahren. 

Sie geht den Weg der Gerechtigkeit, 

leidet am Unrecht in der Welt und tut, 

was seine Hand zu tun findet …  sie ist 

wie ein Baum, gepflanzt an den Was-

serbächen, der seine Frucht bringt zu 

seiner Zeit, und seine Blätter verwel-

ken nicht; und was er macht, das ge-

rät wohl.  

NACH PSALM 1

Ob die frisch Konfirmierten alles von 

Gott allein erwarten, wissen nur sie. 

Jedenfalls: Glücklich sehen sie alle 

aus. 

KORNELIA FRITZ

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden (von links): Lukas Blum, Kevin Brand, Aline Klenk, Melinda Brand, Lars Hauswirth und Nils Reichenbach. .
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ANZEIGEWerben  Sie online:  

anzeigervonsaanen.ch/bannerwerbung

Inserieren bringts!

Annahmeschluss: Montag und Donnerstag jeweils 9 Uhr

Ihre Spende hilft Menschen 

aus Not und ArmutDas Richtige tun    Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227

« Die Schule hilft mir, 
den Krieg zu vergessen.  »

Geburten_Spital_2022.indd      Seite 6 

9. Juni 2022, 15.04 Uhr

 

14.5.2022Nejla

19.5.2022Matteo

18.5.2022Anamika

3.5.2022Matteo

22.5.2022Dina

19.5.2022Roel

11.4.2022Malea Emilia

29.4.2022Amaia Elif

29.5.2022Lionel

5.5.2022Lorena

21.5.2022Lina

29.4.2022Melina

5.5.2022Leano

15.5.2022Robin

20.5.2022Anna

30.4.2022Adwik

5.5.2022Yari Liam

www.spitalthun.ch

Unsere April- und Mai-Babys

Wir gratulieren den glücklichen Eltern

Möchten Sie dieses Inserat für Ihr Fotoalbum? 

Melden Sie sich unter: inserate@anzeigervonsaanen.ch

Saanen I Gstaad I Schönried I Lauenen I Gsteig

033 748 46 46 I www.saanenbank.ch

GUTSCHEINCHF 50.–Eröffnen Sie für Ihr Neugeborenes, Enkel- oder Göttikind 

ein Jugend- oder Geschenksparkonto und wir schenken 

Ihnen ein handgefertigtes Saanegeiss-Holzkässeli mit 

einem Startguthaben von CHF 50.–.

Gerne beraten wir Sie in unserem Hauptsitz in Saanen 

oder in einer unserer vier Filialen.

FÜ R UNTERWEGS

Ich möchte gerne _____ Ex. des Buches «Naturführer Saanenland» 

zum Preis von Fr. 17.– (exkl. Versandkosten) bestellen.

Name / Vorname
Strasse

PLZ 

Ort
Telefon 

E-Mail

NATURFÜHRER SAANENLAND

Bert und Ivan InäbnitBiodiversität ist in aller Munde, wir haben sie

zwischen zwei Buchdeckeln. Was wäre die schöne 

Natur ohne ihre Bewohner/innen und was soll

eigentlich geschü tzt werden? Zumindest fü r unsere 

Region gibt der vorliegende Band ganz viele Antworten 

und macht Lust, selber auf Entdeckungsreise zu gehen.

Weit ü ber 400 Tier- und Pflanzenarten werden im 

«Naturfü hrer Saanenland» vorgestellt. Das Besondere

an diesem Fü hrer: Er ist ganz auf das Saanenland zugeschnitten. Die Bilder stammen 

nämlich ausnahmslos aus dem Fotoarchiv der beiden Autoren Bert und Ivan Inäbnit.

Vater und Sohn sind ausgezeichnete Naturkenner, die in Wald und Wiese fast so zu

Hause sind wie in den eigenen vier Wänden.

Best.-Nr. 250.104

Müller Medien AG    Kirchstrasse 6    3780 Gstaad

Tel. 033 748 88 74    info@mmedien.ch    mmedien.ch



NATURFÜHRERSAANENLANDFÜR UNTERWEGS
Bert und Ivan Inäbnit

Die Autoren (Vater und Sohn) nehmen Sie mit auf ihre unzähligen 

Streifzüge durchs Saanenland. Mit über 400 Fotos, die sie über viele 

Jahre auf ihren Wanderungen und Exkursionen aufgenommen 

haben, bestimmen und beschreiben sie einen kleinen Teil der  

heimischen Flora und Fauna. Möchte man alles abbilden, was es im 

Saanenland zu bestaunen gibt, wäre es nicht mehr ein Naturführer 

für unterwegs, sondern eine Enzyklopädie.
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mmedien.chISBN 978-3-907041-79-6

9 783907 041796 >

Jetzt bestellen!

Wir suchen ab 1. September 2022 oder 

nach Vereinbarung eine/n
MITARBEITER/IN  

ADMINISTRATION &  
BUCHHALTUNG (80%)

Ihre Aufgaben: - Finanzbuchhaltung mit Vorarbeiten für Jahresabschluss

 - Kontrolle der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltungen

 - Erstellen Abrechnungen mit diversen Partnern

 - Besonders während Hochsaison, Mithilfe bei der Gäste- 

   betreuung  - Betreuung des Kassensystems (Sportzentrum, Eisbahn  

   & Freibad) - anfallende administrative Arbeiten

Wir erwarten: - abgeschlossene KV-Lehre oder gleichwertige Ausbildung

 - Erfahrung im Bereich Finanzbuchhaltung

 - gute Sprachkenntnisse in Französisch und Englisch,   

   Wort und Schrift
 - gute EDV-Kenntnisse

 - selbständige Arbeitsweise

 - organisatorisches Flair

Es erwartet Sie: - attraktive Anstellungsbedingungen

 - eine interessante Herausforderung

 - enge Zusammenarbeit in einem motivierten Team

 - Verantwortung sowie die Möglichkeit, etwas zu bewegen

Sind Sie auf der Suche nach einer abwechslungsreichen 

Tätigkeit und bringen die erforderlichen Kenntnisse und 

Erfahrungen mit? Dann freuen wir uns auf Ihre kompletten 

Bewerbungsunterlagen.SPORTZENTRUM GSTAAD AG

Cornelia Walker | Sportzentrumstrasse 5 | 3780 Gstaad 

Tel. 033 748 80 96 |  cornelia.walker@sportzentrum-gstaad.ch

Musikschule Saanenland-Obersimmental

SCHNUPPERTAG!
Über 20 verschiedene Musikinstrumente zum 

Kennenlernen für Eltern und Kinder!

Samstag, 11. Juni 2022
Schulanlage OSZ, Gstaad

10 bis 12 Uhr
Ausprobieren der verschiedenen Instrumente mit professioneller 

Beratung durch unsere Lehrkräfte

11 Uhr: ELKI-Musik Schnuppern (für Kinder von 1.5 bis 3.5 Jahre)

11.30 Uhr: Frühmusik Schnuppern (für Kinder von 3 bis 6 Jahre)

Alle sind herzlich willkommen! 
Nächster Semesterbeginn: 15. August 2022

Unterrichtsfächer:

Kirchenorgel, Cembalo, Klavier, Keyboard, Violine, Viola, Violoncello, 

Kontrabass/Bassgeige, Gitarre, elektr. Gitarre, Bambusflöte, Blockfl öte, 

Querfl öte, Klarinette, Saxophon, Cornet, Trompete, Althorn, Posaune, 

Euphonium, Tuba, Alphorn, Akkordeon, Schwyzerörgeli, Schlagzeug, 

Percussion, Xylophon, Marimbaphon, Stimmbildung, Gesang (Klassisch / 

Pop / Rock / Musical), Jodelgesang, Solfège, Dirigieren, Chorleitung, 

Partiturlesen, Musikgeschichte, Harmonielehre, Formenlehre, 

Bühnenpräsenz (Stage presenting), Eltern-Kind-Musik, Frühmusik

Unterrichtsorte:

Saanen, Gstaad, Lauenen, Gsteig, Rougemont

Lenk, St. Stephan, Zweisimmen, Boltigen

Möglichkeit zu Diplom-Abschluss (berufsbegleitend) Certifi cat I, II, III:

Instrumental- oder Theorie-Diplom für Amateure.

Anmeldungen bis spätestens 17. Juni 2022 an:

Schulleitung MSSO, Bahnhofgässli 8, 3792 Saanen

Tel. 033 748 17 77 (vormittags), Fax 033 748 17 78

E-Mail: info@msso.ch

Anmeldeformulare unter: www.msso.ch
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GstaadLife Inserate (zzgl. 7.7 % MwSt.)

Inserate im GstaadLife haben fixe Grössen und Preise.

¼ Seite
100 mm × 
140 mm

Fr. 750.–

½ Seite
209 mm × 140 mm

Fr. 1400.–

1 Seite
209 mm × 288 mm

Fr. 2600.–

Doppelseite
432 mm × 288 mm

Fr. 4800.–

GstaadLife 6 I 2022 1
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Issue 6 | 26 August 2022
CHF 3.50

CUSTODIAN OF HISTORY
Swiss history under the hammer

NEW VINTAGE 
Popular posters revamp

PEAK PERFORMANCE
Charlotte Cotton is an international mountain runner

12



Alle Inserate erscheinen automatisch und ohne Aufpreis in allen Allmedia-Kanälen (siehe S. 16).

  

IT’S NOT  
A FAIRY TALE.

IT’S REAL.

INFO@PALACE.CH      PALACE.CH

Summer Season:
2244tthh  JJuunnee  --  1111tthh  SSeepptteemmbbeerr  22002222

Doppelseite Umschlagseite 2 und
erste Seite Inhalt
432 mm × 288 mm

Fr. 5600.–

Titelseite Masthead
209 mm × 40 mm

Fr. 1400.–

Umschlagseite 2 
(Rückseite der Titel-
seite)
209 mm × 288 mm

Fr. 3100.–

–––––––––––

Umschlagseite 3
(Rückseite innen)
209 mm × 288 mm

Fr. 3100.–

Umschlagseite 4 
(Rückseite aussen)
209 mm × 288 mm

Fr. 3600.–

13



GstaadLife Advertorials
Advertorials
Advertorials sind redaktionell aufbereitete 
Artikel, die im vorgegebenen Design des 
Magazins gestaltet und publiziert werden. 
Verrechnet wird die Hälfte der benötigten 
Fläche des Advertorials als Inserat. Jour-
nalistische und redaktionelle Aufwände 
werden separat verrechnet.

Specifications
Advertorials are perfect when you have 
more to say than you can present in an ad-
vertisement. You may have an agenda you 
wish to display or special product ranges 
or service features that need to be explai-
ned. Advertisers can effectively describe 
and display their offer in a layout that 
resembles editorial articles.

Text: 
Up to 250 words for a half page 
Up to 500 words for a full page
Pictures:   Logos: 
Hi-res .jpeg  300 dpi .pdf or .ai
Deadline: 
Text and pictures must be furnished two weeks prior to date of publication.
Layout: 
Performed by the GstaadLife team; Design according to our specifications. No logos allowed
Editorial services: 
Translations   Copywriting
1/2 page: CHF 60   1/2 page: CHF 250
1 page: CHF 120   1 page: CHF 350
Double page: CHF 180  Double page: CHF 450       All prices are subject to VAT
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Setting yourself apart when competition is high might be a challenge, but in the case of 

HAUTE AVIATION, it has been the driving force. Founded as an exclusive charter company 

and based in Saanenland they are a perfect fit for the demanding and international 

clientele that both visit and live in Gstaad.Discretion is key
Personified it is indeed by the Co- founder Alexander Tamagni and his wife Catherine Tamagni who not only are partners in business but also in life. “It’s our passion, says Catherine, we wanted to create a company that focused on excellence in aviation – above and beyond. But at the same time remained personal and bespoke, our clients should always feel that we offer them the utmost discretion but without being impersonal.

A warm welcome to Saanenland“It has been quite the experience, moving here. We have been excep-tionally well received by the official Saanenland community and they have been very kind and supportive of us establishing the PC12 base for HAUTE AVIATION here, explains Catherine. Without this positive and warm welcome and the fabulous sup-port of our team, it would not be pos-sible to be where we are today. We are very grateful.” 

Safety is paramount HAUTE AVIATION was the first Swiss commercial PC-12 operator, and it always requires 2 pilots in the cockpit for extra safety. “Many of our pilots also fly aerobatics”, says Alex-ander, himself included, “skills that are essential for flying (or for a pilot) in the mountains. Aerobatic training enhances a pilot's ability to recover from unusual flight conditions, and because the PC-12 is so versatile, we are sometimes faced with tricky weather situations when operating on narrow mountain airfields. We want to work with aviators who have that drive and passion for flying.“

CONNECTING THE SWISS ALPS WITH THE WORLD

Time is of essence In April 2022 they obtained their own AOC license, all services are therefore now 100% in-house, con-necting the Tamagni family even closer to their clients.Based on the philosophy that; “time is valuable”, bespoke services like specialist assistance in aircraft management and maintenance, and business optimisation are provided to increase efficiency and reduce costs for owners. Furthermore, ad-visory services regarding sales and 

purchase of a new jet are also within the perimeter. 

Fly at your convenienceThe possibilities are endless and it's up to ingenuity: the PC-12 is based in Gstaad and can easily connect you to smaller airports all over Europe, say fly to St. Tropez for the weekend. Popular with clients is also the brand new and very fast Phenom300E that is based in Zurich Airport, it will take you across Europe in a couple of hours and connect you through-out the world in style. Crossing the Atlantic to New York non-stop is easy when the Global Express con-veniently takes off from St.Stephan. Newly renovated the cabin can be converted into a de-luxe flying ho-tel suite (with 6 beds!), so you can dine elegantly while comfortably crossing the ocean towards the city that never sleeps. Flexibility is par-amount and therefore clients can be picked up worldwide thus connect-ing the mountains with the world at any time.

HAUTE AVIATION is a full-ser-vice exclusive partner, provid-ing clients with peace of mind and expertise in all matters of aviation. Because when it comes to flying trust is everything and it starts at the heart of our busi-ness. Born in the alps, bound for the world.
haute-aviation.com
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Jedes Inserat wird in folgenden Kanälen publiziert: 
• www.anzeigervonsaanen.ch 
• www.gstaadlife.com
• Bildschirme des AvS-TV
• Mobile-Anwendung auf der Smartphone-App
• E-Paper

Mit Allmedia erreichen Sie etwa 6000 Personen zusätzlich.

Publikation Preis (Zuschlag zu Printinserat, nicht rabattberechtigt)
Anzeiger von Saanen Zuschlag bis 4 Spalten Fr. 20.–, ab 5 Spalten Fr. 33.–
GstaadLife Inbegriffen

Allmedia im Anzeiger von Saanen und 
GstaadLife

www.anzeigervonsaanen.ch  Seite 14 140. Jahrgang  Nr. 6   Freitag, 24. Januar 2020

31. JANUAR BIS
8. FEBRUAR 2020

Kirche Saanen: Nicholas Angelich | Martha Argerich | Kit Armstrong | Aurora Orchestra 
Renaud Capuçon | Bertrand Chamayou | Nicholas Collon | Jérôme Ducros | Ensemble Vocal 
de Lausanne | Laurence Ferrari | Lausanne Soloists | Luzerner Sinfonieorchester | Mischa 
Maisky | Edgar Moreau | Orchestre de Chambre de Lausanne | Orchestre du XVIIIe siècle 
Daniel Reuss | Elena Schwarz | Joshua Weilerstein | Kirche Rougemont: Michael Barenboim 
Renaud Capuçon | Gérard Caussé | Jérôme Ducros | Richard Goode | Clemens Hagen 
Philippe Jaroussky | Kapelle Gstaad: Camille Pépin und 8 junge Pianisten

Vorverkauf: Gstaad Saanenland Tourismus | 033 748 81 82 | ticketing@gstaad.ch

20.
JUBILÄUM

Mark Küng Trio – Die Mark Küng-Formationen 
zaubern Rhythmen und Klänge, die zum Hinhören, 
Träumen aber auch zum Tanzen bewegen.

Spielzeiten: 18.30 bis 19 Uhr und 21 bis 22.30 Uhr.

Unsere «One Million Stars» Bar ist bis um 24 Uhr 
für Sie geöffnet (Snacks bis 23 Uhr erhältlich).

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ERMITAGE, Dorfstrasse 46, 3778 Gstaad-Schönried, 033 748 60 60, www.ermitage.ch

Jazzabend 29. Januar 2020

 Mi Jazz Aabe im
ERMITAGE

Am 31. Januar 
und

22. Februar 
singt der

Jodlerklub 
Gsteig

ab 20 Uhr im
Restaurant 

Bären in Gsteig 
für Sie!

Reservieren Sie 
sich einen Tisch 

für diesen 
klangvollen 

Abend!

Tel. 033 755 10 33
www.baeren-

gsteig.ch

Wir freuen uns 
auf Sie!

Gabi und
Christian Hefti

SmileEvents.ch

ROB 
SPENCE

Samstag 22. Februar 2020
20.00 Uhr im Hotel Landhaus Saanen

Tickets in Saanen und Gstaad bei der Saanen Bank  
und online auf www.smileevents.ch

HA
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NS
OR

Einladung

25. Dorfversammlung
der Dorforganisation

Gsteig-Feutersoey

Mittwoch, 29. Januar 2020, um 
20.00 Uhr im Hotel-Restaurant 

Bären, Gsteig

Traktanden gemäss schriftlicher  
Einladung

Unser Gast: 
Flurin Riedi, Geschäftsführer 

Gstaad Saanenland Tourismus

Imbiss aus der Bären-Küche

Alle Mitglieder sind  
herzlich willkommen 

Dorfvorstand Gsteig-Feutersoey

SAC 
Rettungsstation

Gstaad

Lawinenübung
Achtung, neues Datum

Freitag, 24. Januar 2020
18.30 Uhr
Bereich Wintermatte, Turbach

Parkplätze beschränkt!

Pers. Material mitbringen

Interessierte sind willkommen.

XE NON FOR BREG E NZ ( XE NON FÜR BREG E NZ), 2004 
© 2004 JE NNY HOL ZE R , MITG LIE D ARTIS TS RIG HTS SOCIE T Y 
(ARS), NY. FOTO: AT TILIO MAR ANZ ANO

WWW.HAUSERWIRTH.COM

AUSSTELLUNG: TARMAK 22
GSTAAD-SAANEN FLUGHAFEN

27. DEZEMBER 2019 – 4. FEBRUAR 2020

PROJEKTIONEN AUF DAS GSTAAD PALACE  
UND DIE UMGEBUNG

27. DEZEMBER 2019 – 4. JANUAR 2020  
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Kurs: Entspannt durchs Jahr 
mit Autogenem Training

in Saanen, ab 30. Januar 
(siehe Lokales)

Anmeldung bei Thea Piller 
Tel. 079 259 09 35 

pillergstaad@bluewin.ch

Ich freue mich auf Sie!

Marc-Etienne Berney 
Ihr Partner für

Ihre Steuererklärung
und einfache Buchhaltungen
schriftliche Übersetzungen
Deutsch – Englisch – Französisch

Bitte nehmen Sie frühzeitig Kontakt 
mit mir auf. Besten Dank. 

35, route des Chenolettes www.mebweb.ch 
1660 Château-d‘Oex me.berney@livenet.ch

Tel. 033 744 5171 Handy 079 750 3083

Zu mieten gesucht 

Autoeinstellplatz 
oder Garage

Schönried/Raum Bodmen

Tel. 079 381 26 28

Auch Kleingedrucktes wird gelesen

Ihr Live-Kommentar auf 

www.anzeigervonsaanen.ch

IHRE  M EINUNG
ZÄHLT

ANNAHMESCHLUSS

 für Inserate mit «Gut zum Druck»: 

Freitag und Mittwoch um 12.00 Uhr

www.anzeigervonsaanen.ch    Tel. 033 748 88 74

Vorschau Mittwoch, 29. Januar um 17.30 Uhr:
Platzspitzbaby

Reservationen: 033 744 14 74 oder www.cine-theater.ch
* in Begleitung Erwachsener

Fr.
24.1.

CinemArt in Zusammenarbeit mit Hauser & Wirth
17.30 Frida mit Selma Hayek und Alfred Molina ab 10* J. E/d
20.30 Bombshell mit Nicole Kidman, Charlize Theron CH-Premiere ab 14/12* J. E/d/f

Sa.
25.1.

14.30 Frozen 2 – Die Eiskönigin 2 in 2D ab 6/4* J. E/d/f

17.30 1917 von Sam Mendes, nominiert für 10 Oscars ab 14/12* J. E/d/f
20.30 Bombshell mit Nicole Kidman, Charlize Theron ab 14/12* J. E/d/f

So.
26.1.

14.00 Frozen 2 – Die Eiskönigin 2 in 2D ab 6/4* J. E/d/f

20.30 1917 von Sam Mendes, nominiert für 10 Oscars ab 14/12* J. E/d/f

Mo.
27.1.

17.30 Judy Renée Zellweger ist Judy Garland ab 12/10* J. E/d/f
20.30 J’Accuse Der neue Film vom Roman Polanski ab 10/8* J. F/d
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31. JANUAR BIS
8. FEBRUAR 2020

Kirche Saanen: Nicholas Angelich | Martha Argerich | Kit Armstrong | Aurora Orchestra 
Renaud Capuçon | Bertrand Chamayou | Nicholas Collon | Jérôme Ducros | Ensemble Vocal 
de Lausanne | Laurence Ferrari | Lausanne Soloists | Luzerner Sinfonieorchester | Mischa 
Maisky | Edgar Moreau | Orchestre de Chambre de Lausanne | Orchestre du XVIIIe siècle 
Daniel Reuss | Elena Schwarz | Joshua Weilerstein | Kirche Rougemont: Michael Barenboim 
Renaud Capuçon | Gérard Caussé | Jérôme Ducros | Richard Goode | Clemens Hagen 
Philippe Jaroussky | Kapelle Gstaad: Camille Pépin und 8 junge Pianisten

Vorverkauf: Gstaad Saanenland Tourismus | 033 748 81 82 | ticketing@gstaad.ch

20.
JUBILÄUM

Mark Küng Trio – Die Mark Küng-Formationen 
zaubern Rhythmen und Klänge, die zum Hinhören, 
Träumen aber auch zum Tanzen bewegen.

Spielzeiten: 18.30 bis 19 Uhr und 21 bis 22.30 Uhr.

Unsere «One Million Stars» Bar ist bis um 24 Uhr 
für Sie geöffnet (Snacks bis 23 Uhr erhältlich).

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ERMITAGE, Dorfstrasse 46, 3778 Gstaad-Schönried, 033 748 60 60, www.ermitage.ch

Jazzabend 29. Januar 2020

 Mi Jazz Aabe im
ERMITAGE

Am 31. Januar 
und

22. Februar 
singt der

Jodlerklub 
Gsteig

ab 20 Uhr im
Restaurant 

Bären in Gsteig 
für Sie!

Reservieren Sie 
sich einen Tisch 

für diesen 
klangvollen 

Abend!

Tel. 033 755 10 33
www.baeren-

gsteig.ch

Wir freuen uns 
auf Sie!

Gabi und
Christian Hefti

SmileEvents.ch

ROB 
SPENCE

Samstag 22. Februar 2020
20.00 Uhr im Hotel Landhaus Saanen

Tickets in Saanen und Gstaad bei der Saanen Bank  
und online auf www.smileevents.ch

HA
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NS
OR

Einladung

25. Dorfversammlung
der Dorforganisation

Gsteig-Feutersoey

Mittwoch, 29. Januar 2020, um 
20.00 Uhr im Hotel-Restaurant 

Bären, Gsteig

Traktanden gemäss schriftlicher  
Einladung

Unser Gast: 
Flurin Riedi, Geschäftsführer 

Gstaad Saanenland Tourismus

Imbiss aus der Bären-Küche

Alle Mitglieder sind  
herzlich willkommen 

Dorfvorstand Gsteig-Feutersoey

SAC 
Rettungsstation

Gstaad

Lawinenübung
Achtung, neues Datum

Freitag, 24. Januar 2020
18.30 Uhr
Bereich Wintermatte, Turbach

Parkplätze beschränkt!

Pers. Material mitbringen

Interessierte sind willkommen.
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Traktanden gemäss schriftlicher  
Einladung

Unser Gast: 
Flurin Riedi, Geschäftsführer 

Gstaad Saanenland Tourismus

Imbiss aus der Bären-Küche

Alle Mitglieder sind  
herzlich willkommen 

Dorfvorstand Gsteig-Feutersoey

SAC 
Rettungsstation

Gstaad

Lawinenübung
Achtung, neues Datum

Freitag, 24. Januar 2020
18.30 Uhr
Bereich Wintermatte, Turbach

Parkplätze beschränkt!

Pers. Material mitbringen

Interessierte sind willkommen.

XE NON FOR BREG E NZ ( XE NON FÜR BREG E NZ), 2004 
© 2004 JE NNY HOL ZE R , MITG LIE D ARTIS TS RIG HTS SOCIE T Y 
(ARS), NY. FOTO: AT TILIO MAR ANZ ANO

WWW.HAUSERWIRTH.COM

AUSSTELLUNG: TARMAK 22
GSTAAD-SAANEN FLUGHAFEN

27. DEZEMBER 2019 – 4. FEBRUAR 2020

PROJEKTIONEN AUF DAS GSTAAD PALACE  
UND DIE UMGEBUNG

27. DEZEMBER 2019 – 4. JANUAR 2020  
UND 13. – 17. FEBRUAR 2020

PROJEKTIONEN ERMÖGLICHT MIT DER  
GROSSZÜGIGEN UNTERSTÜTZUNG  
VON MAJA HOFFMANN UND ALEX HANK

JENNY HOLZER
A LITTLE KNOWLEDGE CAN GO A LONG WAY

VERLÄNGERT BIS

4. FEBRUAR 2020

01172020001_HWZH_143x220_Jenny_Holzer_Saanen.indd   1 20.01.20   10:26

Kurs: Entspannt durchs Jahr 
mit Autogenem Training

in Saanen, ab 30. Januar 
(siehe Lokales)

Anmeldung bei Thea Piller 
Tel. 079 259 09 35 

pillergstaad@bluewin.ch

Ich freue mich auf Sie!

Marc-Etienne Berney 
Ihr Partner für

Ihre Steuererklärung
und einfache Buchhaltungen
schriftliche Übersetzungen
Deutsch – Englisch – Französisch

Bitte nehmen Sie frühzeitig Kontakt 
mit mir auf. Besten Dank. 

35, route des Chenolettes www.mebweb.ch 
1660 Château-d‘Oex me.berney@livenet.ch

Tel. 033 744 5171 Handy 079 750 3083

Zu mieten gesucht 

Autoeinstellplatz 
oder Garage

Schönried/Raum Bodmen

Tel. 079 381 26 28

Auch Kleingedrucktes wird gelesen

Ihr Live-Kommentar auf 

www.anzeigervonsaanen.ch

IHRE  M EINUNG
ZÄHLT

ANNAHMESCHLUSS

 für Inserate mit «Gut zum Druck»: 

Freitag und Mittwoch um 12.00 Uhr

www.anzeigervonsaanen.ch    Tel. 033 748 88 74

Vorschau Mittwoch, 29. Januar um 17.30 Uhr:
Platzspitzbaby

Reservationen: 033 744 14 74 oder www.cine-theater.ch
* in Begleitung Erwachsener

Fr.
24.1.

CinemArt in Zusammenarbeit mit Hauser & Wirth
17.30 Frida mit Selma Hayek und Alfred Molina ab 10* J. E/d
20.30 Bombshell mit Nicole Kidman, Charlize Theron CH-Premiere ab 14/12* J. E/d/f

Sa.
25.1.

14.30 Frozen 2 – Die Eiskönigin 2 in 2D ab 6/4* J. E/d/f

17.30 1917 von Sam Mendes, nominiert für 10 Oscars ab 14/12* J. E/d/f
20.30 Bombshell mit Nicole Kidman, Charlize Theron ab 14/12* J. E/d/f

So.
26.1.

14.00 Frozen 2 – Die Eiskönigin 2 in 2D ab 6/4* J. E/d/f

20.30 1917 von Sam Mendes, nominiert für 10 Oscars ab 14/12* J. E/d/f

Mo.
27.1.

17.30 Judy Renée Zellweger ist Judy Garland ab 12/10* J. E/d/f
20.30 J’Accuse Der neue Film vom Roman Polanski ab 10/8* J. F/d

ICH KOSTE
FR. 63.90

 Print, Online + TV

 Sie erreichen 
20 000 Leser/innen

Tel. 033 748 88 74

Fax 033 748 88 84
inserate@
anzeigervonsaanen.ch
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Prospektbeilagen Anzeiger von Saanen 
und GstaadLife
Preise pro 1000 Exemplare Berechtigt für Jahresabschlussrabatt

Gewicht Techn. Kosten/Porto Werbewert Total 2. Beilage Zuschlag

bis 15 g Fr.   90.– Fr. 150.– Fr. 240.– + Fr. 20.–

bis 50 g Fr. 100.– Fr. 200.– Fr. 300.– + Fr. 30.–

bis 75 g Fr. 172.– Fr. 230.– Fr. 402.– + Fr. 40.–

bis 100 g Fr. 197.– Fr. 300.– Fr. 497.– + Fr. 50.–

Manuelle Verarbeitung: plus Fr. 90.– / 1000 Ex. 
Teilauflage:  Fr. 60.– pauschal für Maschinenstopp

Technische Angaben
Format Gefalzt max. 23 × 31,5 cm 
 min. 10,5 × 14,8 cm

Exemplare Normalauflage: 5000 Ex. 
 Grossauflage: 6800 Ex.

Anlieferung Max. 5, mindestens 2 Arbeitstage vor dem Erscheinungsdatum an: 
 Mittelland Zeitungsdruck AG 
 Rampe Ost, Beilagen-Annahme 
 Neumattstrasse 1 
 5001 Aarau

GstaadLife Die Zusatzverteilung an Hotels, Immobilienbüros und weitere 
 Verteiler des GstaadLife bedarf einer zusätzlichen Auflage von 
 1800 Exemplaren und wird zum normalen Tausendertarif plus 
 Zuschlag für manuelle Verarbeitung verrechnet.

 

Achtung: Prospektbeilagen, welche schwerer als die Zeitung sind, werden  
 mit einem Portozuschlag von Fr. 0.20 pro 25 g «Übergewicht»  
 verrechnet. Gerne offerieren wir Ihnen Ihre Beilage.  
 Fragen Sie uns an! 

(Alle Preise zzgl. 7.7 % MwSt.)18



Memosticks
Anzeiger von Saanen oder Gstaadlife
Memosticks werden auf der Titelseite der Zeitung oder des Magazins angebracht und 
können von den Lesern leicht abgelöst werden. Sie eignen sich ideal als Blickfang und 
für Promotionen.

 Format Technische Kosten Werbewert Werbewert Grossauflage

AVS 76 × 76 mm Fr. 1190.– Fr. 560.– Fr. 790.–

AVS + GL 76 × 76 mm Fr. 1240.– Fr. 560.– Fr. 790.–

Termin: 12 Arbeitstage Vorlauf ab Gut zum Druck

AZ   3780 Gstaad   140. Jahrgang  Nr. 1   Dienstag, 7. Januar 2020

Anzeiger von Saanen · 3780 Gstaad · Tel. 033 748 88 74 · Fax 033 748 88 84 · www.anzeigervonsaanen.ch · E-Mail Abonnemente und Inserate: inserate@anzeigervonsaanen.ch · E-Mail Redaktion: redaktion@anzeigervonsaanen.ch

www.anzeigervonsaanen.ch Einzelverkaufspreis Fr. 1.60

D i e  Z e i t u n g  f ü r  d i e  G e m e i n d e n  S a a n e n ,  G s t e i g  u n d  L a u e n e n

Heute mit

INHALTSVERZEICHNIS

Auftritt 
Im Rahmen des 
14. Gstaad New
Year Music Festi-
vals musizierte
in der Kirche in
Rougemont die

Sopranistin Lisette Oropesa mit der 
Pianistin Natalia Morozova.

Seite 3

Heimatverbunden
Das Saanenland 
hat schon viele 
Menschen kom-
men und kurz 
darauf wieder 
gehen sehen. Die 

Gstaaderin Barbara Kernen hat es 
umgedreht.  Seite 5

Rücktritt
Der 25-jährige 
Gabriel Karlen 
vom Skiclub 
Gstaad beendet 
seine Sportkarri-
ere zugunsten 

seiner beruflichen Karriere. 
Seite 7

Diese und 
weitere Bons 
gibt’s auch 
in der App.

Jetzt bis zu

Fr. 100.–
sparen.

24 Bons in dieser 
Zeitung.

Maximaler 
Geschmack zu 
Minipreisen.

Mitten in 

erwarten Sie unsere vier Restaurants 
unter einem Dach. Wäre doch ge-

Gstaad

lacht
wenn Sie da nicht etwas finden würden, 
worauf Sie heute Lust haben.

Wir freuen uns auf Sie und heissen 
Sie herzlich willkommen!

+41 33 748 88 44, www.bernerhof-gstaad.ch

Vier Restaurants unter einem Dach.

Menuhin Festival verzichtet 
einstweilen auf Spende
GSTAAD Der Verwaltungsrat des Gstaad 
Menuhin Festivals hat an seiner ordent-
lichen Sitzung vom 28. Dezember 2019 
beschlossen, auf die Spende über 25’000 
Franken von Theresa Sackler einstwei-
len zu verzichten. Die öffentliche Kritik 
am US-Pharmakonzern Purdue, welcher 
der Familie Sackler gehört und eng ver-
knüpft wird mit der Opioid-Krise in den 
USA, werde auch in der Schweiz lauter. 
Die Partnerschaft sei damit in den letz-
ten Wochen zunehmend zu einer Belas-
tung für das Gstaad Menuhin Festival 
geworden, was der Verwaltungsrat nicht 
länger verantworten wolle.

In den letzten Monaten wurde das 
Gstaad Menuhin Festival wiederholt in 
verschiedenen Berichterstattungen mit 
den aktuellen Entwicklungen rund um 
die Opioid-Krise in den USA in Zusam-
menhang gebracht. Anlass hierzu habe 
die Bekennung des Festivals zu Zuwen-
dungen seitens von Theresa Sackler ge-
geben, schreibt der Verwaltungsrat in 
einer Medienmitteilung. Theresa Sack-
ler verbringe seit vielen Jahren viel Zeit 
in Gstaad und bringe sich kulturell und 
gesellschaftlich sehr engagiert in die 
Region ein. Ebenfalls seit vielen Jahren 
sei Theresa Sackler unter anderem als 
private Förderin Teil des «Club des mé-
cènes», der das Gstaad Menuhin Festi-
val mit individuellen Beiträgen finanzi-
ell unterstütze.  

«Familie Sackler kam in den letzten 
Monaten unter starke öffentliche Kri-
tik, da sie eng mit dem US-Pharmakon-
zern Purdue verknüpft ist, der als mit-
verantwortlich für die Opioid-Krise in 
den USA wahrgenommen wird», heisst 
es weiter. Die Kritik werde nun auch in 
der Schweiz lauter. Der Verwaltungsrat 
und die Geschäftsführung der Gstaad 
Menuhin Festival & Academy AG hätten 
in den letzten Wochen realisieren müs-
sen, dass die bislang sehr gute und eta-
blierte Partnerschaft mit Theresa Sack-
ler zu einem Anliegen von öffentlichem 
Interesse geworden sei. Zudem hätten 
verfängliche, widersprüchliche oder 

schwammige Aussagen zu einer allge-
meinen Unsicherheit geführt und seien 
so zu einer Belastung für das Gstaad 
Menuhin Festival geworden. Um seiner 
grossen Verantwortung gegenüber der 
Region, den zahlreichen Partnern, Mit-
wirkenden, Besuchern und nicht zuletzt 
der öffentlichen Hand gerecht zu wer-
den, habe der Verwaltungsrat deshalb 
beschlossen, das komplexe Thema in 
seiner ordentlichen Sitzung vom 28. 
Dezember 2019 prioritär zu behandeln. 
«In der Sitzung wurde einstimmig be-
schlossen, auf die Spende von Theresa 
Sackler einstweilen zu verzichten, bis 
Klarheit über den weiteren Verlauf der 
juristischen Situation besteht.» Der 
Verwaltungsrat orientiere sich nach 
umfassender Güterabwägung hierbei 
vollumfänglich am Wohl des Festivals 

und betone, dass dieser Beschluss in 
keiner Art und Weise gegen Theresa 
Sackler gerichtet sei. «Der Verwal-
tungsrat reagiert damit letztlich auf 
eine Dynamik, die er zu Beginn des Pro-
zesses so nicht hat kommen sehen.»

Aus der Privatschatulle
Bei der Zuwendung von Theresa Sackler 
geht es um einen Betrag von 25’000 
Franken. «Es handelt sich um eine pri-
vate Spende von Theresa Sackler. Sie 
kam nicht aus der Sackler-Stiftung, wie 

fälschlicherweise in Print- und Online-
Medien des Festivals kommuniziert», be-
tont Verwaltungsratspräsident Aldo 
Kropf auf Nachfrage. «Es gab keinen zu-
sätzlichen Beitrag aus der Sackler-Stif-
tung oder anderen, mit der Familie Sack-
ler zusammenhängenden Stiftungen.»

Finanziell auf gesunden Beinen
Er kenne Theresa Sackler seit mehr als 
20 Jahren, sie hätten ein vertrauens-
volles Verhältnis, betont VR-Mitglied 
Hans-Ueli Tschanz. «Wir führen regel-
mässige Gespräche und sie hat zuge-
sagt, die 25’000 Franken für die kom-
menden Jahre wieder zu bezahlen.» 
Aus verschiedenen Gründen habe der 
Verwaltungsrat entschieden, auf die 
Spende bis auf Weiteres zu verzichten. 
«In erster Linie geht es um das weite-
re Bestehen des Festivals und um die 
Verantwortung, die wir gegenüber der 
Region haben, und die Wertschöpfung, 
die das Festival auslöst», erklärt 
Tschanz. «Es ist nicht in erster Linie un-
sere Aufgabe, juristische Abklärungen 
zu machen oder herausfinden, ob die 
Anschuldigungen gerechtfertigt sind 
oder nicht.» Die schwammigen Aussa-
gen in den Medien hätten die Bevölke-
rung verunsichert. «Es kam die Frage 
auf, ob das Festival allenfalls substan-
ziell gefährdet ist», so Tschanz. «Es kur-
sierten Gerüchte, dass nach dem 
 Beachvolleyball-Turnier nun auch das 
Menuhin Festival von der öffentlichen 
Hand gerettet werden muss», ergänzt 
Aldo Kropf. Die 25’000 Franken seien 
zwar ein respektabler Betrag, aber im 
Verhältnis zu den vier Millionen Fran-
ken, die das Festival jährlich an Spon-
soringgeldern einnehme, ein sehr klei-
ner prozentualer Anteil. «Das Festival 
ist finanziell gesund», betont Tschanz. 
«Wir haben eine breit abgestützte 
Sponsoren- und Mäzenenlandschaft.»

Druck auf das Festival   
Theresa Sackler bedaure die Entwick-
lung und habe den Entscheid zur Kennt-
nis genommen, sagt Tschanz. Sie lege 

REKLAME REKLAME

HERZLICH WILLKOMMEN

Veteranencurling

Die Veteranen des CC Gstaad heissen 
die 120 Teilnehmer des 40. Veteranen-
curlingturniers von Montag und Diens-
tag, 13./14. Januar in Gstaad recht 
herzlich willkommen. Wir wünschen ei-
nen schönen Aufenthalt in unserer Ge-
gend und viel Erfolg beim Curling in der 
Eishalle des Sportzentrums.

OK VETERANEN DES CC GSTAAD

aber Wert darauf, dass die Spende tem-
porär ausgesetzt werde und es kein de-
finitiver Entscheid sei, so Tschanz. Man 
werde nun verfolgen, wie sich die gan-
ze Sache entwickle. Das Medikament 
werde in der Schweiz zur Schmerzbe-
kämpfung ja immer noch verschrieben, 
sagt Apotheker Aldo Kropf. «Die gesetz-
lichen Vorschriften in der Schweiz las-
sen es gar nicht zu, dass es zu einer 

Suchtepidemie kommt wie in den USA.» 
Vielen Krebspatienten im Endstadium 
habe man dank dem Schmerzmittel zu 
mehr Lebensqualität verhelfen können. 
Aus dieser Erkenntnis heraus habe man 
erst keine Veranlassung gesehen, auf 
die private Spende von Theresa Sackler 
zu verzichten. Doch nun sei der Druck 
zu stark geworden, auch von der Poli-
tik. «Wir haben Reaktionen bekommen 
von andern Mäzenen, vom Kanton und 
sogar vom Bund», sagt Tschanz. «Es 
geht letztlich um das Image, um die Re-
putation des Festivals».  ANITA MOSER/PD

20 Prozent mehr Ersteintritte
TOURISMUS Trotz schwierigem Start 
zieht die Tourismusbranche eine gute, 
zum Teil sogar eine sehr gute Bilanz der 
Feiertage. «Die Stimmung war gut, die 
Gäste happy», sagt stellvertretend Jan 
Brand von der Skischule Gstaad.

BLANCA BURRI 

Erst stürmte, regnete und schneite es. 
Am 26. Dezember aber hatte Petrus Er-
barmen und kippte den Schalter auf ein 
Langzeithoch um. Bis zum 2. Januar, 
während acht Tagen also, war die Des-
tination bis auf den letzten Platz be-
setzt. Nicht nur die Betten waren warm, 
auch die Pisten voll. Das freut alle Tou-
ristiker.

Rekordverdächtige Zahlen
Flurin Riedi, Geschäftsführer von 
Gstaad Saanenlandtourismus (GST), ist 
begeistert: «Wo man hinhört, Gastrono-
men, Hoteliers, Gewerbetreibende und 
die BDG vermelden rekordverdächtige 
Zahlen. Das ist sensationell. Wir sind 

zwar nicht die Einzigen, die die stärks-
ten Feiertage seit zehn oder fünfzehn 
Jahren hatten und doch freut es uns 

enorm.» Als Gründe nennt er die gut 
gelegenen Feiertage, das wunderbare 
Wetter gegenüber dem Nebel im Mittel-

land und der gesamte Destintationsauf-
tritt, also die Kombination aller Pro-
dukte der Destination. 

Naturschnee auf dem Glacier 3000
Der Glacier 3000 präpariert seine Ski-
pisten seit dem 9. November und ver-
zeichnete einen sehr guten Saisonstart. 
Durch die Winterstürme im Dezember 
habe sich der Betrieb etwas schwierig 
gestaltet, wie Bernhard Tschannen, 
CEO, sagt. «Bereits ab Weihnachten wa-
ren die Verhältnisse aber top, alle Pis-
ten sind offen und mit Naturschnee be-
deckt – wir haben sehr gut gearbeitet.» 
Dadurch konnte der Glacier an die gu-
ten Zahlen vom letzten Jahr anknüp-
fen. «Trotzdem waren die Pisten nicht 
überfüllt, denn immer mehr Fussgän-
ger möchten den ‹Peak Walk by Tissot› 
besuchen», sagt der CEO und schaut 
positiv in den Januar: «Das Wetter 
bleibt gut und die Pistenverhältnisse 

FORTSETZUNG SEITE 3

Das herrliche Wetter zog viele Skitouristen an. FOTO: BLANCA BURRI

«Es kursierten  
Gerüchte, dass nach 
dem Beachvolleyball-
Turnier nun auch das 
Menuhin Festival von 
der öffentlichen Hand 
gerettet werden muss.»

Aldo Kropf 
VR-Präsident Gstaad Menuhin Festival

«Das Festival ist  
finanziell gesund.»

Hans-Ueli Tschanz 
VR-Mitglied Gstaad Menuhin Festival

(Alle Preise zzgl. 7.7 % MwSt.)
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Online-Banner Anzeiger von Saanen 
oder GstaadLife Berechtigt für Jahresabschlussrabatt

Auf anzeigervonsaanen.ch oder gstaadlife.com und den jeweiligen Apps haben Sie verschie-
dene Möglichkeiten, Banner mit Ihrer Werbebotschaft zu platzieren. Diese können individuell 
oder in Kombination mit weiteren Bannern oder auch Printinseraten gebucht werden.

Formate und Preise

Bezeichnung Gerät Format Preise / Woche Preis / Monat
Wideboard Desktop 994 × 250 px Fr. 130.– Fr. 400.–
Halfpage Desktop 300 × 600 px Fr. 130.– Fr. 400.–
Rectangle Desktop 300 × 250 px Fr. 130.– Fr. 400.–
Leaderboard Desktop 728 × 90 px Fr. 70.– Fr. 240.–
Skyscraper Desktop 160 × 600 px Fr. 70.– Fr. 240.–
Mobile Banner Mobile 360 × 60 px Fr. 70.– Fr. 240.–
Kommende Events Desktop / Mobile 360 × 60 px Fr. 70.– Fr. 240.–
Stellen Desktop / Mobile 360 × 60 px Fr. 70.– Fr. 240.–
Immobilien Desktop / Mobile 360 × 60 px Fr. 70.– Fr. 240.–

Bannergestaltung
Sie haben keinen Banner zur Hand? Kein Problem, wir unterstützen Sie gerne bei der 
Gestaltung Ihres Banners zu einer Pauschale von Fr. 60.–.

Attraktive Rabatte für Kombiangebote
Kontaktieren Sie uns für Kombiangebote von Printinseraten und Online-Bannern.

Technische Angaben
Dateiformate jpg, jpeg oder png
Maximalgrösse 1 MB

(Alle Preise zzgl. 7.7 % MwSt.)20
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Events Stelllen

Immob.

DS KANONI
EIN LAUENER ORIGINAL

Ich möchte gerne _____ Ex. des Buches «Der Sänger vom Wildhorn»  
zum Preis von Fr. 25.– (exkl. Versandkosten) bestellen.

Name / Vorname

Strasse

PLZ Ort

Telefon E-Mail

Der Sänger vom Wildhorn
Gottfried Reichenbach

Der selbsternannte Sänger vom Wildhorn 
war in der Lauenen als «ds Kanoni» bekannt. 
Als Dorfchronist mit dichterischem Flair, mit 
einem feinen Gespür für Sprache und oft mit 
scharfer Zunge beschreibt er, was sein Leben 
erfüllte: die Natur, die Tiere, die Berge – sein 
Heimattal.
Best.-Nr. 250.006

Jetzt 
bestellen!
Fr. 25.–

Müller Medien AG    Kirchstrasse 6    3780 Gstaad
Tel. 033 748 88 74    info@mmedien.ch    mmedien.ch

Mob. Ban.

Events
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Publireportage / Advertorial Online 
Anzeiger von Saanen oder GstaadLife
Werben Sie auf unseren Webseiten anzeigervonsaanen.ch oder gstaadlife.com 
mit einer Publireportage / einem Advertorial.

• Text und Bildmaterial werden vom Kunden geliefert.
• Die Publireportage / das Advertorial erscheint unter den neusten Nachrichten auf der 

Webseite der gewünschten Publikation.
• Auf Wunsch des Kunden übernehmen wir journalistische und redaktionelle Arbeiten. 

Diese werden separat verrechnet.
• Publireportagen und Advertorials werden als solche gekennzeichnet.

Technische Angaben
Position Unter den neusten Nachrichten auf der Startseite
Textlänge AvS max. 500 Wörter / GL max. 500 Wörter
Bilder Ein Hauptbild plus weitere Bilder pro Publireportage
Bildformat png-, gif-, jpg- oder jpeg-Datei per E-Mail
Aufschaltung Nach Absprache
Aufschaltdauer AvS: 2 Wochen / GL: 4 Wochen
Kontakt inserate@anzeigervonsaanen.ch / advertising@gstaadlife.com

Preise
Anzeiger von Saanen Fr. 300.–
GstaadLife bis 300 Wörter Fr. 350.–
 301–600 Wörter Fr. 650.–

(Alle Preise zzgl. 7.7 % MwSt.)22



Werbung auf AvS-TV
Ihre Werbung an öffentlichen Standorten im Saanenland!

Statische Werbung:
• Frequenz und Dauer: ca. alle 10 Minuten für 10 Sekunden 
• Preis / Monat: Fr. 300.– (ab 2. Werbung 260.– / Mt.),  exkl. MwSt.
• Preis für Kino-Werber/Monat: Fr. 240.– (ab 2. Werbung 200.– / Mt.),  exkl. MwSt.
• Format: 16:9, RGB, jpg, mindestens 1920 Pixel breit
• Aufschaltung: nach Absprache

Videos grundsätzlich möglich. Auf Anfrage.

Standorte: Bach-Perreten Holzbau AG, Bäckerei  Wehren, Chalet Santé, Early Beck (Standort 
Ebnit), Gemeindeverwaltung Saanen, GST (Büro Gstaad), Hotel Landhaus, Landi Saanenland, 
Lebensmittelgeschäft Annen Lauenen, Mobiliar Gstaad, Molkerei Schönried, Müller Medien 
AG, Nail Corner, Pichler GFG Feutersoey,  Raiffeisenbank Gstaad, Schmid Gstaad AG, Sport-
zentrum Gstaad AG.

(Alle Preise zzgl. 7.7 % MwSt.) 23



Abländschen

Saanenmöser

Turbach

Gsteig

Feutersoey

Schönried

Lauenen

Saanen

Gstaad
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